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Lisbeth Müller, Wisen 

Spiegel KOLUMNE 

Zeugnisse . . .  
 

In unserer Schulzeit standen die Zeugnisse am 
Ende eines Schuljahres an, also vor den Früh-
lingsferien. Eigenartigerweise war in der Pri-
marschule die 1, in der Bezirksschule die 6 und 
in der Berufsschule wiederum die 1 am Besten. 
Eine gewisse Spannung war allemal da, in vie-
len Familien war sie bei den Eltern grösser als 
bei den Kindern. Für den Übertritt in die Be-
zirksschule (so hiess das damals) gab es keinen 
Lehrervorschlag. Man hatte eine zweitägige 
Prüfung zu bestehen. Wehe, wenn einer/eine 
einen schlechten Tag hatte wie der ehemalige 
Bundesrat Ogi. Dann war’s geschehen, man lan-
dete in der Abschlussklasse der Primarschule. 
Dass man damit noch Bundesrat werden kann, 
sei allen ehrgeizigen Eltern hier vor Augen ge-
führt. 
 
In der Bez. war die Vielfalt der Fächer sowohl 
gross als auch interessant. Mein Mann und ich 
sassen in derselben Klasse. Wir kommen 
dadurch nie in Beweisnotstand. Wir wissen um 
die Schulintelligenz des Partners und um die 
Stärken und Schwächen in einzelnen Fächern. 
Uns ist auch beswusst, dass „schueugschiid“ 
sein nicht alles ist. Das Gesamtpaket zählt. Und 
das, was man aus den Chancen, die einem das 
Leben bietet, macht. 
 
Was mich anbetrifft: Für Fächer, die mich we-
nig interessierten, machte ich in meinem Hirni 
keinen Speicherplatz frei. Wozu auch. Ge-
schichte zum Beispiel war ja schon vorbei, vo-
rüber, abgehakt. Mich interessierte die Zukunft 
weit mehr. Der Herr Einstein, das Genie, der 
gefällt mir lediglich auf dem Bild, wo er die 
Zunge heraus streckt. Ich liebte Kreativität. Die 

kommt in der Physik, der Algebra, der Geomet-
rie zwar auch zum Zuge, aber leider erst, wenn 
man die Basics hinter sich hat. Für diese Basics 
konnte ich mich mässig erwärmen.  
 
Für Kreativität hingegen schon. In der Kunst, in 
der Musik und in der Literatur. Man kann sich 
an Kreativität auch auf der konsumierenden Sei-
te erfreuen. Es muss nicht alles selber gemalt, 
gesungen oder geschrieben sein. So zum Bei-
spiel während eines Besuchs im Seedamm Zent-
rum Rapperswil. Max Bill wurde gezeigt, d.h. 
seine Werke. Ich war vor Begeisterung schlicht 
weg und es haute mich fast durch die Decke. 
Man muss seine Energie dort einsetzen, wo sie 
Glücksmomente erzeugt. Bei mir demnach nicht 
bei Herrn Pythagoras, eher bei Max Bill. Auf 
dem Heimweg dann, im R4, knappe Platzver-
hältnisse, heiss wie ne M . ., Radio kaputt und 
Stau in Zürich zwitscherte unser Jüngster froh-
gemut in die angespannte Atmosphäre: „I bi 
eifach so ne glückliche Mönsch!“ Es war meine 
Begeisterung für die Werke von Max Bill, die 
sich auf das Kind übertragen hatte. 
 
Zurück zu den Schulnoten. Die Begebenheit er-
eignete sich vor etwa 50 Jahren, als Corona noch 
bloss eine Bier Sorte war. Eine Verwandte hatte 
drei Kinder, einer der Buben war ein guter Schü-
ler. Das Kind war eine Frohnatur, oft auch über-
mütig, und von Leistung in der Schule hielt er je 
länger desto weniger. Der Junge übte sich in 
Frustrations Toleranz und liess die Ermahnun-
gen der Lehrerin leichtblütig ins Leere laufen. 
Am Vorabend der Verteilung der Zeugnisbüch-
lein holte ihn sein Schulverhalten brutal ein. In 
Erwartung eines schlechten Zeugnisses und in 
weiser Voraussicht meinte der Bub:“ Gäu Mami, 
d’Houptsach isch doch mir si alli xung.“ 
 
 
lisbethmueller@bluewin.ch 
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Einwohnergemeinde Hauenstein-Ifenthal 
 

Gemeindekanzlei, Obergässli 3, 4633 Hauenstein 

Telefon 062 293 61 45,  Telefax 062 293 61 46 

gemeindeverwaltung@hauenstein-ifenthal.ch 

Öffnungszeiten:  Di. 14.00–16.00 / Do. 17.00–19.00 

Gemeinderatswahlen für die Legisla-

turperiode 2021 – 2025 
 
Infolge der nachträglichen Demission von Mar-
kus Börlin als Gemeinderat und Gemeinde-
Vizepräsident setzt sich der Gemeinderat für die 
Legislaturperiode 2021 – 2025 wie folgt zusam-
men: 
 
- Berchtold Stefan, 1982, Controller , bisher  
- Eng Jacqueline, 1973, Osteopathin / Dozen- 
  tin, neu 
- Hengartner Martin, 1962, Landwir t bisher 
- Pfister Esther, 1980, Kfm. Angestellte bis-
her 
- Stucki Benjamin, 1988, Geschäftsführer  , 
neu 
   (bisher Ersatz) 
 
 

Beamten-Wahlen für die Legislaturperi-

ode 2021 – 2025 
 
Die Eingaben der Wahlvorschläge für die Beam-
tenwahlen 2021 sind fristgerecht erfolgt. Für die 
Amtsperiode 2021 – 2025 stellen sich folgende 
Personen zur Verfügung: 
 
Gemeindepräsident:   Berchtold Stefan 
Gemeinde-Vizepräsident: Martin Hengar tner  
 
Da nicht mehr Kandidaten angemeldet wurden, 
als Sitze zu vergeben sind, sind die aufgeführten 
Personen gemäss § 21 der Gemeindeordnung in 
Stiller Wahl gewählt. Der Wahlakt vom 13. Juni 
2021 unterbleibt. 
 
 

Schutzbauten Hauensteinstrasse 
 
Das Amt für Verkehr und Tiefbau, Solothurn, 
teilt mit, dass basierend auf einer Gefahren- und 

Risikoanalyse beschlossen wurde, dass ein 
Steinschlag-Schutznetz von rund 130 Metern 
Länge als Schutz der darunterliegenden Hauen-
steinstrasse realisiert werden soll. Betroffen sind 
insbesondere die Parzellen GB 498 in Hauen-
stein-Ifenthal sowie GB 2702 in Trimbach.  Die 
Arbeiten erfolgen in enger Zusammenarbeit mit 
der Abteilung Wald vom Amt für Wald, Jagd 
und Fischerei und werden im Jahr 2022 reali-
siert. 
 
 

Ausbau Glasfasernetz 
 
Ab 2022 profitiert Hauenstein-Ifenthal von ultra-
schnellem Internet. 
Die Swisscom hat die Gemeinde Hauenstein-
Ifenthal über den Ausbau des Glasfasernetzes 
informiert. Nachdem die Planungsphase abge-
schlossen werden konnte, werden der Dorfkern 
und weitere Teile des Gemeindegebietes im Jahr 
2022 ausgebaut und mit ultraschnellem Internet 
erschlossen. 
 
Bevor die Glasfaserkabel verlegt werden, sind 
noch Vorarbeiten nötig. Dazu gehört unter ande-
rem das Einholen der Bewilligung für die Aus-
bauarbeiten auf privaten wie auch öffentlichen 
Grundstücken. Swisscom wird hierfür die Eigen-
tümer kontaktieren und Details besprechen. In 
einem weiteren Schritt muss die vorhandene Inf-
rastruktur teils aktualisiert und aufgerüstet wer-
den, um die höheren Bandbreiten übertragen zu 
können. Des Weiteren wird der Ausbau mit an-
deren Werken koordiniert, sollten zeitgleich 
weiteren Infrastrukturbauten (bspw. Strassensa-
nierungen) durchgeführt werden. 
 
Auf www.swisscom.ch/checker können Einwoh-
nerInnen ihre Telefonnummer oder Adresse ein-
geben und prüfen, welche Leistungen und Pro-
dukte an ihrem Standort verfügbar sind. Ebenalls 
können sie sich für eine automatische Benach-
richtigung für ihren Standort eintragen. 
Swisscom wird die Interessenten dann informie-
ren, sobald an ihrer Wohnadresse neue Informa-
tionen zum Ausbau vorliegen. Weitere Informa-
tionen zum Swisscom Netz sind zu finden unter 
www.swisscom.ch/netzausbau. 

http://www.swisscom.ch/checker
http://www.swisscom.ch/netzausbau
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Einwohnerkontrolle Hauenstein-Ifenthal 
 

Gratulationen und Einwohnermutationen werden 
nicht publiziert, falls dies ausdrücklich gewünscht 
wird. Aus diesem Grunde besteht kein Anspruch 
auf Vollständigkeit.  

Gratulationen 
 
Wir gratulieren herzlich: 
 
zum 70. Geburtstag 
am 8. Juli Herrn Konrad Schmid 
 
zum 75. Geburtstag 
am 1. Juli Herrn Martin Nussbaumer 
 

Wegzüge 

 
31.03.2021 Lindegger Alina 
15.04.2021 Soland Aline und Irina 
 

Anni Zimmermann 

Erneuerung Wasserleitung Lantel-

Kesselberg 
 
Im Rahmen einer kontinuierlichen Erneuerung 
des Wasserleitungsnetzes wird in diesem Jahr 
der Abschnitt vom Abzweiger Ifenthalerstrasse/
Lantelstrasse bis zum Chaletweg (Reservoir 
Kesselberg) erneuert. 
Der Start der Bauarbeiten ist für Ende Juli/
Anfang August geplant. Die gesamten Bauar-
beiten dauern ca. 5-6 Monate. In dieser Zeit 
kann es entlang der Lantelstrasse zu Verkehrs-
behinderungen und Einschränkungen für den 
Strassenverkehr kommen.  
 
Die involvierten Unternehmer Ingenieurbüro 
KFB Pfister, Olten; Strabag AG, Obergösgen 
(Baumeisterarbeiten) und Wasser+Wärme AG, 
Hägendorf (Sanitärarbeiten) werden versuchen, 
die Einschränkungen für die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Hauenstein und Ifenthal so 
gering wie möglich zu halten. 
 
Die Besitzer und Mieter der direkt betroffenen 
Liegenschaften werden mittels separatem 
Schreiben persönlich informiert. 
 
 

Abfall auf Gemeindegebiet  
 
Danke für jeden aufmerksamen Blick. Wir ha-
ben das grosse Glück in einer Gemeinde mit 
wunderschöner Natur leben zu dürfen. Das dies 
nicht selbstverständlich ist, wird spätestens dann 
bewusst, wenn die Ausflügler/innen an den 
schönen Wochenenden in Scharen bei uns ein-
trudeln. Das Panorama, der Wald, die Wiesen, 
die Bäche und Schluchten machen Hauenstein-
Ifenthal für Einwohner/innen und Erholungssu-
chende kostbar und attraktiv.  
 
Leider begünstigt diese Topografie auch die 
versteckte Abfallentsorgung. Es wurde erneut 
illegal Abfall auf Gemeindegebiet deponiert. 
Das ist traurig und macht wütend. Die Weko 
bittet alle die Augen offen zu halten um solche 
Umweltsünden zu verhindern.  

Werkkommission Hauenstein-Ifenthal 

Ferien Kanzlei (Voranzeige) 
 
Die Gemeindekanzlei bleibt vom 26. Juli bis 8. 
August 2021 geschlossen. 

 

 

Impressum    
 

Titelfoto:    Sonnenaufgang 26.05.21, Wisen 

Fotos Innenseiten:  von Dorfbewohnern, Vereinsmitgliedern 

      und Redaktionsteam 

Gestaltung und Satz: 2021 Ausgabe 3/6, Anna Petschen 

Druck:     AZ Reproplan AG, 4600 Olten 

Jahresabonnement: 6 Ausgaben pro Jahr zu CHF 30.00 

 

Nächster Redaktionsschluss:  
10. Juli 2021, Ausgabe August/September 2021 
Datei-Formatierung: PDF oder Word. Bitte Dateien und Fotos 

immer beschriften mit Verfasser und Thema. 

 

Redaktions-Team:  Anna Petschen  076 418 49 53 
      Ursi Läuchli   079 302 37 18 
      Verena Studer  079 339 30 45 
 

Email:     dorfspiegel@gmx.ch  

Redaktionsadresse:  Redaktion DORF-SPIEGEL,  
      Martinsgrund 120, 4634 Wisen SO       
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Einwohnergemeinde Wisen SO 
 

Gemeindekanzlei, Ausserdorfstr. 72, 4634 Wisen SO 
Telefon 062 293 64 90, Telefax 062 293 64 91 
kanzlei@wisen.ch  /  Öffnungszeiten:  
Kanzlei:                 Di.   14.00-16.00  / Do. 19.30-20.30  

Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Wisen  

Kreisprimarschule Hauenstein-

Ifenthal / Wisen 
 
Reglemente 
Die Kreisprimarschule Hauenstein-Ifenthal / Wi-
sen bekommt eine eigene Dienst- und Gehalts-
ordnung (DGO). Die Abweichungen zwischen 
den DGO’s zwischen den beiden Gemeinden 
haben teilweise für Probleme und Rechtsunsi-
cherheiten gesorgt. Mit der eigenen DGO für die 
Kreisprimarschule wird Klarheit geschaffen. Die 
Gemeindeversammlungen der beiden Einwoh-
nergemeinden müssen noch ihre abschliessende 
Zustimmung geben.  
 
Im Weiteren mussten die Behörden das Schul-
zahnreglement und das Reglement über den 
schulärztlichen Dienst aufgrund der kantonalen 
Vorgaben aktualisieren. Die erarbeiteten, revi-
dierten Reglemente sind ebenfalls von den Ge-
meindeversammlungen zu genehmigen. 
Zudem sind die Gemeindereglemente abschlies-
send von den zuständigen kantonalen Departe-
menten zu genehmigen.  
 
Schulleitung 
Für die Neubesetzung der Schulleitungsstelle 
laufen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
die Bewerbungsgespräche. Die Bevölkerung 
wird zum gegebenen Zeitpunkt informiert.  
 
Jahresrechnung KPS 
Die beiden Gemeinderäte haben zudem an der 
gemeinsamen Sitzung die Jahresrechnung 2020 
der Kreisprimarschule behandelt und nehmen 
diese zur Genehmigung in die eigenen Räte. Der 
Aufwand ist geringer als veranschlagt. Der Ver-
teilschlüssel erfolgt nach Einwohnerzahlen. Die 
Kostenanteile fliessen in die Jahresrechnungen 
der beiden Einwohnergemeinden.  
 
 

Feuerwehr / Jahresrechnung 2020 
 
Auch die Rechnung 2020 des Feuerwehrverbun-
des Wisenberg schliesst mit geringerem Auf-
wand ab als budgetiert. Grund ist unter anderem, 
dass aufgrund der Covid19-Massnahmen Aus-
bildungen, Kurse und Übungen nicht stattfanden 
und Unterhaltsarbeiten verschoben werden 
mussten. Es ist damit zu rechnen, dass ein 
Grossteil der Kosten im Folgejahr anfällt. Die 
Zahlen fliessen ebenfalls anteilmässig nach Ein-
wohnerzahlen der Feuerwehr Verbundgemein-
den in die Jahresrechnungen der Einwohnerge-
meinden ein. 
 
Der erste Entwurf der Jahresrechnung 2020 ver-
spricht einen positiven Jahresabschluss mit ei-
nem Ertragsüberschluss.  
 
 

Baukommission – neues Mitglied 
 
Der Gemeinderat hat Erich Bloch als neues Mit-
glied in die Baukommission gewählt. Bloch hat 
die Nachfolge von Aldo Bieri angetreten, wel-
cher aufgrund seines Wegzuges aus der Kom-
mission ausgeschieden ist.  
 
 

Marktstand beim Schulhaus 
 
Der Gemeinderat hat die Durchführung eines 
Marktstandes im Aussenbereich des Schulhauses 
bewilligt. Die IG Marktstand beabsichtigt, ein-
mal monatlich Produkte aus Wisen und der nä-
heren Umgebung zu verkaufen. Der Verkauf 
wird mit einem Kaffeestand und Sitzgelegenhei-
ten ergänzt. Sofern die Covid19-Massnahmen es 
erlauben, ist der Marktstand jeweils von 10.00 – 
13.00 Uhr an folgenden Daten bedient: 

 

29. Mai 

26. Juni 

21. August 

20. September 

23. Oktober 
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Gratulationen 

 
Wir gratulieren herzlich zum  
 

80. Geburtstag 
 
Roth Jean 

Hauptstrasse 102 
am 29. Juni 

 

und wünschen Glück, Gesundheit und alles  
Gute! 
 
 

Zuzüge 

 
Herzlich willkommen in Wisen: 
 
Szönyi Michael und Jeisy Kevin  

 
 
 

 

Einwohnerkontrolle Wisen  

Gratulationen und Einwohnermutationen 
werden nicht publiziert, falls dies ausdrücklich 
gewünscht wird. Aus diesem Grunde besteht 
kein Anspruch auf Vollständigkeit.  

In Kürze 
 

Die Rechnungsgemeinde-Versammlung findet 
am Montag, 21. Juni, statt.  
 
 
 
 

Vermietung alter Gemeindeschopf 
 
Der bisherige Gemeindeschopf (alter Stall)  
steht frei zur Vermietung. 
 

Fläche ca. 80 m2 
Mietzins / CHF 200 
 

Nicht geeignet für feuchtigkeitsempfindliches 
Material. 
 

Interessenten melden sich bei Gemeindeprä-
sidium, Paul Hecht, Tel. 079 911 85 93 oder 
kanzlei@wisen.ch 

Wegzüge 

 
Weggezogen sind: 
 
Scheuber Lukas und Scheuber David 

Unterdorf 18 
 

Keyis Murat 
Rainackerweg 151D 

 
Irma Looser 

Hurra, die Badesaison beginnt schon 

bald! 
 

Der Sommer ist im Anmarsch und die Tempera-
turen erlauben uns schon bald, im eigenen Pool 
eine erfrischende Abkühlung zu geniessen. Lei-
der müssen wir alle Jahre wieder feststellen, 
dass sehr hohe Wasserbezüge zu verzeichnen 
sind ohne Informationen an die Gemeinde. Die 
Wasserstatistik wird von uns stetig überprüft 
um, länger anhaltende Verluste zu vermeiden. 
Zeigt die Statistik hohen Bezug an, wird ein 
Alarm ausgelöst und die Leitungen werden auf 
Lecks untersucht. Es ist deshalb Pflicht für alle 
Poolbesitzer in Wisen die Gemeindeverwaltung 
zu informieren, wenn der Pool befüllt wird, so 
dass uns unnötige Untersuchungen erspart blei-
ben. Es ist verboten für die Befüllung der Pools, 
unerlaubt Wasser ab Hydranten zu beziehen.  
Wir bitten für Ihr Verständnis und wünschen 
eine angenehme Badesaison. 

 

Einwohnergemeinde Wisen 

mailto:kanzlei@wisen.ch
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Römisch-katholische Kirche - Pastoralraum Olten 

Bitte im Internet www.katholten.ch, oder im Pfarrblatt KIRCHEheute nachschauen, ob die Anlässe und Gottesdienste wie hier be-
schrieben stattfinden werden. 

Messfeiern 

 
Bitte im Internet www.katholten.ch, oder im 
Pfarrblatt KIRCHEheute nachschauen, ob die 
Anlässe und Gottesdienste wie hier beschrieben 
stattfinden werden. 
 
Mit der Öffnung sind auch wieder mehr Aktivi-
täten möglich. Dazu empfehle ich euch die 
Homepage in der Agenda auf www.katholten.ch, 
könne sie sich anmelden oder sehen was alles 
gutes geplant ist und wieder durchgeführt wird. 
 
 

Pfarrei St. Josef in Wisen 

 
Elterngebet  
Nächstes Elterngebet ist am Donnerstag 10. Juni 
um 19.00 Uhr  in der  Kirche St. Josef in Wi-
sen. Organisiert durch Hana Mazacek . 
Ein kurzes Gebet und Lieder singen in der Kir-
che, anschliessend gemütlicher Treff im Kir-
chensäali. 
 
Zu diesen Angeboten (Wortandacht) sind Alle 
herzlich Willkommen. 
 
 

Maiandachten 

 
Eine Maiandacht wurde in Wisen und Ifenthal 

am gleichen Abend geplant. Wir haben dies 
dann so organisiert, dass eine Eucharistiefeier in 
Ifenthal stattfand. Wurde mit der Pastoralraum-
leitung angeschaut und sollte nächstes Jahr kor-
rekt geplant werden. In Wisen durften wir die 
Kolpingfamilie begrüssen welche eine Maian-
dacht zelebrierte. 
 
Die Fotos zeigen die Marienaltäre in Ifenthal 
und Wisen, die während des Monates Mai die 
Kirchen zierten, mit den schönen Marienstatuen 
und den Hortensien Blumen. 
 

 

Gottesdienste in der Kirche St. Josef in 

Wisen 
 
Donnerstag 10. Juni 
19.00 Uhr Elterngebet 
 
Samstag 12. Juni 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier  
    Jahrzeit für Margrith Kunz-  
    Baltisberger 
 
Samstag 26. Juni 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag 10. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag 24. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag 7. August 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
    Jahrzeiten für:  
    -Theodor Bloch-Lisser 
    - Bernhard Mathiuet 
 
 

Rita Bloch 
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Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde Olten 

Hauenstein–Ifenthal und Wisen bilden zusammen mit Trimbach und Winznau den Pfarrkreis Trimbach der Gesamtkirchgemeinde. 
Die aktuellsten Angaben zu unseren Anlässen stehen jeweils unter www.ref-olten.ch oder im «Kirchenbote».  

Kontaktpersonen 

 
Andreas Haag, Pfarrer,  
062 293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 

Sabine Woodtli, Sozialdiakonin, Bereich:  
Diakonie, Erwachsenenarbeit, Migration 
079 332 09 21, sabine.woodtli@ref-olten.ch 

Ladies Night 
 
Dienstag, 08. Juni, 19.30 – 21.30 Uhr 
Auftanken und einander ermutigen, inspirieren-
de Inputs und kraftvolle Gemeinschaft erleben – 
all dies erwartet dich an der Ladies-Night. 
Komm und verbringe mit anderen "Ladies" zu-
sammen einen entspannenden und coolen 
Abend! Info: Sabine Woodtli 
 
 

Männerabend 

 
Dienstag, 22. Juni, 19.30 – 21.30 Uhr  
in der Johanneskirche Trimbach oder unter-
wegs... 
Zeit unter Männern verbringen, Gemeinschaft 
pflegen, Männerthemen besprechen, gemeinsam 
Unterwegs sein, Neues entdecken. Interessierte 
Männer sind herzlich willkommen. Informatio-
nen und Anmeldung: Andreas Haag 062 293 32 
42. 
 
 

Büchertauschbörse 

 
Samstag, 12. Juni und 3. Juli, 10.00 bis 15.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus Winznau 
Einmal im Monat am Samstag öffnen sich im 
Kirchgemeindehaus in Winznau die Türen zur 
Büchertauschbörse. Die vielen kostenlosen Bü-
cher aus zweiter Hand laden zum Stöbern und 
Verweilen ein. 
 
 

Jungscharsommerlager, 14. – 24. Juli 
 
Es erwartet dich zu dem Thema « Ghostbuster » 

eine tolle, gemeinsame Zeit mit anderen 
Jungscharen. Hast du Zeit und Lust, dann komm 
dazu.  
Info: david.niklaus@ref-olten.ch 
 
 

Jugendtreff 
 
Chrüpfeträff 
Willkommen sind alle Teenager ab der 5. Klasse. 
Spielen, plaudern, Spass haben, sowie Nahrung 
fürs Herz gehören dazu. Freitag, 18. Juni und 20. 
August jeweils 18-21 Uhr;  
 
Boxenstopp 
Für Jugendliche ab der 7. Klasse - einen Halt 
einlegen, sich Zeit nehmen aufzutanken, Ge-
meinschaft pflegen und einfach geniessen. Schau 
doch rein in unsere "Boxengasse" - wir freuen 
uns auf dich und deine Freunde. Freitag, 04. Ju-
ni, 19 Uhr, Töggelikeller Chrüpfe, Dellenstrasse 
5, Trimbach. Kontakt: Thomas Rutschi 079 415 
04 12 
 
 

Ausblick  

 

„Chile mit Chind“  

Sonntag, 22. August, 9.30 Uhr in der Johannes-

kirche Trimbach. 

Besonderer Gottesdienst mit Segnung der Schü-
ler und Schülerinnen zum Schulanfang, gestaltet 
vom Chile-mit-Chind-Team und Sozialdiakonin 
Sabine Woodtli. 
 

Seniorenferienwoche in Murten 

13. – 18. September 2021                            

Gemeinsam verbringen wir erholsame Tage mit 

Ausflügen und Wanderungen, geselligem Bei-

sammensein, Singen, Spielen, Besinnung und 

Gemeinschaftserlebnissen. Anmeldungen und 

Informationen beim Reformierten Pfarramt 

Trimbach, Andreas Haag 062 293 32 42. 

 

Sabine Keimer 

http://www.ref-olten.ch
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Brass Band Wisen 

Ständchen am Patrozinium Gottes-

dienst 
 
Nach einigen Quintettproben konnte das Quin-
tett «Wisenberg» am 21. März nach dem Patro-
zinium Gottesdienst endlich wieder vor Publi-
kum auftreten. Bei eisiger Kälte und starkem 
Wind, gab das Quintett einige Märsche, Polkas 
und andere Stücke zu ihrem Besten. Die Zuhörer 
und Zuhörerinnen hatten sich über dieses kurze 
Ständchen gefreut. 
 
 

Auftritte am Ostergottesdienst 
 

Zwei Wochen später stand dann das nächste 
Ständchen vor der Tür. Dieses Mal mit dem 
Quintett «Flueberg», welches mit festlichen 
Klängen in der Kirche den Ostergottesdienst 
umrahmte. Vor der Kirche wartete wiederum 
das Quintett «Wisenberg». Diese Mal bei strah-
lendem Sonnenschein, der Wind jedoch, war 
immer noch da. So mussten die Noten mit vielen 
«Chlämmerli» am Notenständer festgemacht 
werden. Zur Feier des Tages erhielt jeder Musi-
kant und jede Musikantin von unserer Präsiden-
tin Regula Bitterli ein selbstgebackenes 
«Osterzöpfli».  
 
 

Quartierständchen im Dorf 
 
Am Abend vom 24. April hätte eigentlich unser 
Jahreskonzert stattgefunden. Leider mussten wir 

es auch dieses Jahr absagen. Doch einfach so gar 
nichts tun wollten wir natürlich nicht. So traten 
wir mit unseren drei Quintetten «Risberg, Wi-
senberg und Flueberg» jeweils an verschiedenen 
Orten im Dorf und vor dem Alters- und Pflege-
heim Homburg in Läufelfingen auf. Begleitet 
von strahlendem Sonnenschein musizierten wir 
für die Einwohner und Einwohnerinnen. Es gab 
sogar einige Rückmeldungen, dass das Risberg-
quintett bis nach Zeglingen zu hören war. Wir 
bedanken uns für den Applaus aus allen Ecken 
und die spontanen Apéro-Einladungen. Im An-
schluss an die Auftritte verwöhnte uns unsere 
Präsidentin auf dem Risberg mit einem weiteren 
Apéro. Trotz Absage des Jahreskonzertes war es 

ein gelungener Tag. Wir hoffen, dass wir allen, 
welche unsere Klänge gehört haben, eine kleine 
Freude bereiten konnten.  
 

Svenja Läuchli 
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Motiviert & enthusiastisch in die  

Zukunft 

 
Ursprünglich war die Jahresversammlung der 
Future Band im Januar im Kurhotel Bad 
Ramsach geplant. Nun treffen wir uns am Frei-

tag, dem 23. April in der Turnhalle in Buckten – 
mit Maske und genügend Abstand zwischen den 
Stühlen, respektive den Mitgliedern. Die Ge-

schäftsleitung freut sich, dass das Treffen so 
stattfinden darf - statt per Zoom oder Teams – 
auch, weil diese Jahresversammlung besonders 
werden würde.  

 
Christian Bitterli, der Präsident begrüsst alle 
Anwesenden. Wie bei dieser Versammlung – an 
welcher die Eltern und Gäste fernbleiben müs-
sen - waren im vergangenen Jahr der Probebe-
trieb sowie die Aktivitäten der Future Band 
durch Covid-19 und die Schutzmassnahmen ge-
prägt. Der Jahresbericht des Präsidenten mit 
dem Titel «Das Jahr der Veränderung» zeigt 
auf, wie viele Anlässe im Jahr 2020 nicht statt-
finden konnten. Die grössten Wehmutstropfen 
sind dabei wohl das Jubiläumsfest und die Jubi-
läumsreise, welche anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens der Future Band im Herbst hätten 
stattfinden sollen. Das Jubiläumsfest soll nun 

Future Band — die Jugendband am Wisenberg 

am 4. September 2021 nachgefeiert werden. 
Ebenfalls wird mit viel Zuversicht wieder ein 
Lager in Ballaigues geplant.  
 
Erfreulicherweise dürfen wir vier neue Mitglie-
der in der Future Band willkommen heissen. Der 
aktuelle Mitgliederbestand beträgt nun 31 Kinder 
und Jugendliche.  
 
Zudem gibt es in der Geschäftsleitung der Future 
Band Mutationen: Das Präsidium von Christian 
Bitterli wird neu von Pascal Näf und Annelis 
Keller übernommen und das Sekretariat von 
Christian Wernli von Alexa Brügger. Die neuen 
Geschäftsleitungsmitglieder werden mit einem 
herzlichen Applaus begrüsst.  
 
Sechs Jahre lang wurde die Future Band von den 
beiden Christians mit grösstem Engagement und 
grösster Passion geleitet. Als Dankeschön hat 
Roger Leoni eine Präsentation mit Bildern von 
tollen Erlebnissen zusammengestellt und als Ab-
schiedsgeschenk werden ihnen Wanduhren aus 
Metall mit individuellem Design übergeben. Die 
beiden dürfen sich anschliessend bei einem Gläs-
chen Weisswein in ihren Stühlen zurücklehnen, 
während drei Ensemble-Formationen musikali-
sche Beiträge zum Besten geben. 
 

Annelis Keller 
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Kreisprimarschule Hauenstein-Ifenthal  /  Wisen 

Veloprüfung im Jahr 2021 
 

Das ist (auch) nicht mehr, wie es mal war. 
 

Die Veloprüfung – zumindest 
der theoretische Teil – wird 
in Wisen seit 2020 digital 
absolviert: Die Kinder erhal-
ten einen Code und damit 
wird die Prüfung während 
dem Unterricht online absol-
viert. Das zur Verfügung ste-
hende Zeitgefäss von 45 Mi-
nuten wird dabei kaum je 

ausgeschöpft. Wer weniger als 6 Fehler macht, 
hat bestanden und darf an der praktischen Prü-
fung teilnehmen. 

 

Geübt und gebüffelt wird nach wie vor: in den 
Kopf müssen all die Signale und Vortrittsregeln 
und (mehr oder weniger) nützlichen Infos so 
oder so. Allerdings fühlt sich das Lernen und 
Üben nicht mehr ganz so langweilig an wie frü-
her. Interessiert?  
 
 
Radfahrertest.ch – reinschauen lohnt sich! 

Die Praktische Prüfung können die elektroni-
schen Geräte (noch?) nicht abdecken. Sie findet 
nach wie vor (meistens im Juni) in Trimbach 
statt. 
 
Für diesen Teil der Veloprüfung kann und soll 
man natürlich auch trainieren. Zunächst mal mit 
der Polizei auf dem Parkplatz unterhalb des 
Schulhauses. Hier stehen Geschicklichkeit, Ba-
lance, Bremsen, enge Kurven und langsames 
Fahren ebenso im Fokus wie die korrekte Ein-
stellung des Sattels und der Riemen beim Helm: 

Damit wären die Basics dann vorhanden und es 
geht an den Feinschliff. Konkret: Üben, üben, 
üben.  
 
Damit bei der allerersten offiziellen Prüfung 
nicht schon vor Fahrtantritt das Herz in die Hose 
rutscht, schauen wir uns die Prüfungsstrecke in 
aller Ruhe bereits einige Wochen vorher an. 
Quasi Rennstreckenbesichtigung. Machen die 
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Profisportler schliesslich auch…  
 
Also ab nach Trimbach und mal schauen, was es 
da so alles hat und man in Wisen vergeblich 
sucht: vielbefahrene Strassen, ebene Trainings-
strecken, Stopp-Strassen und andere Dinge wie 
beispielsweise Verkehrsberuhigungsflächen  
oder Kreisel.  
 
Was auch in Trimbach extra für die Prüfung 
aufgestellt werden muss ist lediglich eine Am-
pel. 
 
So geht’s dann regelkonform (in Enten-Fahrt) 
durch die Quartiere.  

 

 
Das Linksabbiegen will geübt und die Strecke 
kennengelernt sein. Mit der erworbenen Sicher-
heit zu wissen, wo es am Prüfungstag lang ge-
hen wird, machen wir uns dann noch auf eine 
kleine ‘Tour de Niederamt’ , wenn die Velos ja 
schon mal im Tal sind! 
 

Bis jetzt hat sich das Vorgehen bewährt und - 
abgesehen vom 2020: aus irgendeinem Grund 
fand in dem Jahr keine praktische Prüfung 
statt ;) - zu grossmehrheitlichem Bestehen ge-
führt.  
 
Selbstverständlich ist das nicht – und auch wenn 

es nicht mehr ist, wie es mal war – leisten muss 
man als 4. Klässler immer noch ganz schön viel 
(und auch einige äussere Umstände müssen 

stimmen) damit das Ganze schliesslich von Er-
folg gekrönt wird.  

 

Liebe 4. Klässler: Herzliche Gratulation zum 

bestandenen Theorieteil  . 

 
Für die praktische Prüfung sind die (desinfi-
zierten) Daumen gedrückt! 

 

Katrin Fluri 
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Spielgruppe Sonnechäferli Wisen 

Auf Grund der Covid19 Pandemie und der stren-
gen Massnahen in den Schulgebäuden, mussten 
wir letzten März den Spielgruppenbetrieb bis 
auf weiteres einstellen. 
 
Nun hoffen wir mit den neuen Lockerungen im 
August 2021 wieder starten zu dürfen. 
 
Wir freuen uns auf viele neue Spielgruppenkin-
der die mit uns basteln, singen, turnen und spie-
len möchten. 
 
 

Eintritt 
 
Wenn das Kind mindestens 2 Jahre alt ist und 
noch Platz frei ist. 
 
 

Anmeldung 

 
Ist gültig nach Bezahlung des ersten Quartals 
und Rücksendung des Anmelde-Talons. 
 
 

Anmeldesfrist für das Schuljahr 

2021/22 bis 30.07.2021 

 
Spätere Anmeldung ist nach Rücksprache mit 
der Spielgruppenleiterin möglich.  
 
 

Kosten 
 
Fr. 200.00 pro Quartal (1x pro Woche für 2 
Stunden)  
 
 

Spielgruppenbeiträge 

 
Die Beitragszahlung erfolgt quartalsweise. Fäl-
ligkeit jeweils Ende Juli, Oktober, Januar, April. 
Die Zahlung hat vor Beginn des neuen Quartals 
zu erfolgen. 
Bei Abwesenheit durch Ferien, Krankheit oder 
ausserterminlichem Austritt besteht kein An-
spruch auf Rückzahlung.  

Austritt 
 
Auf Ende eines Quartals (Ende Oktober, Januar, 
April). Die Kündigung kann mündlich oder 
schriftlich erfolgen. 
 
 

Ferien 

 
Während den Schulferien findet keine Spiel-
gruppe statt. 
 

Ort   In der Aula im Schulhaus in Wisen 

 

Zeiten   Montag:  09:00 - 11:00  

 
 

Schnuppertag 

 
Es findet kein Schnuppertag statt. Sie sind aber 
jederzeit als Besucher herzlich willkommen. Bit-
te mit Voranmeldung.  
 
 

Krankheit 
 
Bei ansteckenden Krankheiten dürfen Kinder die 
Spielgruppe nicht besuchen. 
 
 

Kontakt und Anmeldung unter 

 
Rahel Gloor, Unterdorf 34634 Wisen,  
Tel. 079 430 07 23,  rahelzoe79@sunrise.ch 
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Anno dazumal - vor 110 Jahren 

Theodor Real von Schwyz, Kavallerie Oberleut-
nant, war ein glänzender Reiter, ein Flieger der 
mit der Gefahr umging wie mit einer kleinen 
Katze, Inhaber des schweizerischen Pilotenbre-
vets Nr. 4 und der erste Chef der Schweizeri-
schen Fliegerabteilung. 
 
Am Dienstag 11. Mai 1911 startete Th. Real 
vom Flugplatz Griesheim beim Darmstadt Flug 
von Darmstadt nach Bern mit seinem neuen 
Flugzeug Euler-Doppeldecker, Motor 70 PS. 

Er dachte am ersten Tag bis Basel zu fliegen und 
am zweiten Tag über den Jura nach Bern zu ge-
langen. Er musste aber nach einem Sturm in Ba-
den-Oos eine Zwischenlandung vornehmen und 
über Nacht bleiben. Am nächsten Tag kam er 
nicht viel weiter und musste erneut eine Zwi-
schenlandung in Heiterheim, unweit von Mül-
heim machen um Benzin zu tanken. Gegen 
Abend punkt 7.25 Uhr flog er Richtung Basel. 
So sehnsüchtig wie der Luftschiffer Real am 
Donnerstag ist wohl noch selten jemand in Basel 
erwartet worden. Auf dem Münsterplatz, am 
Rheinweg, auf den Rheinbrücken – überall stan-
den dichte Scharen von Menschen, ausspähend 
nach dem „Segler der Lüfte“ schrieb die Basler 
Presse. Um 8.10 Uhr landete auf dem Schlach-
feld von St. Jakob. Von Darmstadt bis Basel hat-
te Real 280 Kilometer zurückgelegt und drei Ta-
ge gebraucht. Am folgenden Tag, Freitag 12. 
Mai wollte er die restlichen 70 Kilometer nach 
Bern fliegen. Aber es regnete in Strömen und er 
musste den Weiterflug auf Samstag verschieben. 
Nach dem Zwischenhalt in Basel geschah das 
Unglück. 
 
Am Samstag 13. Mai 1911 früh, endlich strahlte 
der Himmel, tadelloses Flugwetter. Der Wind 

Flugzeugabsturz am Unteren Hauenstein 

an der Hauenstein–Passstrasse,  

Abzweigung nach Wisen, beim Weiler  

Adliken, am 13. Mai 1911 
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schlief, und vor der Sonne stand eine leichte 
Wolkendecke. Um 5.20 Uhr schwang sich Real 
auf sein Flugzeug. Nach einem langen Start über 
dem aufgeweichten Boden, flog die Maschine 
südwärts, dem Jura entgegen. Nach knapp 10 
Minuten schwebte er über Liestal. Er setzte den 
Flug in der Richtung nach Lausen fort, überflog 
die Buchhalde und wandte sich dem Dietgertale 
zu. 
 
Um 6.05 Uhr segelte er über Läufelfingen. „ Der 
Apparat flog sehr schnell“, berichtet ein zeitge-
nössischer Chronist. Schon stieg der Aeroplan in 
geringer Höhe über dem Erdboden dem Pass-
übergang des Hauenstein zu. Real frohlockte. In 
ein paar Minuten war’s geschafft. Was nach dem 
Hauensteinpass kam, war Kinderspiel, dachte er. 
Bei der Strassenabzweigung von der Hauen-
steinstrasse nach Wisen geschah das Unfassbare, 
als hätte eine unsichtbare Hand die Zündung 
ausgeschaltet, stand der Motor plötzlich still. 
Mit einem Rauschen neigte sich das Flugzeug 
dem Boden zu. 
 
Landung? Wo den Kasten hinsetzen? Nichts als 
Wälder, Hecken, Hügel, Häuser und Bäume! 
 
Real knirschte. Seine Faust am Steuerknüppel 
wurde hart. Jetzt ging’s nicht mehr um den Ap-
parat. Jetzt ging’s ums Ueberleben. Mit tödlicher 
Schnelligkeit flog ihm die Erde entgegen. Bau-
ernhäuser wurden zu Riesenungetümen. Knapp 
sauste der Aeroplan über die Dächer. Obstbäu-
me stehen in einer Wiese. Der Raum dazwischen 
ist zu eng. Schon splittert ein Schlag gegen die 
rechte Tragfläche, ein zweiter folgt gegen die 
Brust des Flugzeuges. Prasselnd dreht sich der 
Apparat nach rechts und schlägt dann, wie ein 
riesiger Stein, zur Erde. 
 
Totenstille. Dann die Schreie herbeieilender 
Menschen! Völlig unverletzt steht Real neben 
der zerschmetterten Maschine. Eine Baumkrone 
eines Birnenbaumes hatte ihn gütig aufgenom-
men. Als der Bahnbeamte Ed. Degen das Flug-
zeug fotografierte wurde dieser von Theodor 
Real beschimpft. 
 
Der Sturz vom Pilot Real aus dem Flugzeug er-
folgte aus einer Höhe von ungefähr 10 Metern. 
Er kam glücklicherweise ohne die geringste Ver-
letzung davon. 
 
Auf einem der Brückenwagen mit Pferdege-

spann, die von den nächstgelegenen Höfen her-
anfuhren, wurden der Flugzeugrumpf, die Flü-
gel, der Motor mit verbogenem Propeller verla-
den. Dann ging es hinunter zum Bahnhof Läufel-
fingen, wo das demontierte Flugzeug auf einen 
Spezialwagen  der Bahn verladen wurde und 
nach Darmstadt zur Reparatur spediert wurde. 
 
Am Abend besteigt Theodor Real in Hauenstein 
ein Auto, um sofort nach Deutschland zurückzu-
kehren. Während der Wagen nach Läufelfingen 
hinunterrollt, tut Real heimlich einen Schwur: 
 
„Ich komme wieder – aber nicht allein!“. Er ahn-
te nicht, wie rasch sein Gelübde in Erfüllung ge-
hen sollte.  
 
 

Biografie von Theodor Real 
  

Theodor Real (geboren am 20. Februar 1881 in 
Schwyz; gestorben am 17. August 1971 in 
Fonsorbes, heimatberechtigt in Schwyz) war ein 
Schweizer Flugpionier und Generalstabsoffizier.  
 

Real erlang am Eidgenössischen Polytechnikum 
Zürich das Diplom zum Maschineningenieur. Er 
war von 1906 bis 1914 als Instruktionsoffizier 
bei der Kavallerie tätig. 
 

Er besuchte die Flugschule von August Euler in 
Darmstadt und erhielt im Jahre 1911 das 
Schweizer Flugbrevet. Den ersten registrierten 
Flug vom Ausland in die Schweiz führte er von 
Darmstadt nach Basel durch. 
 
Er wurde 1912 Mitglied der Aviatik-Kommis-
sion und er war beim Aufbau der Schweizer 
Fliegertruppe von 1914 bis 1916 massgeblich 
beteiligt.  
 
Theodor Real war von 1915 bis 1922 General-
stabsoffizier und wurde im Jahre 1923 zum 
Oberstleutnant befördert. Zu Ehren von Real tra-
gen die Kasernen in Dübendorf seinen Namen 
(Theodor-Real-Kasernen). 
 
Er war dann auch deren erster Kommandant, trat 
aber später aufgrund von Kreditverweigerungen 
durch den Bundesrat zurück. 
 
Von 1916 bis 1922 arbeitete er dann als Perso-
nalchef bei der Firma Bally AG in Schönenwerd 
und war ab dem Jahre 1923 Gutsbesitzer in Süd-
frankreich.  
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Prinz Heinrich und sein Fluglehrer August Euler. 
1908 gründete der Pilot und Konstrukteur August 
Euler in Griesheim bei Darmstadt den ersten Flug-
platz Deutschlands. Er begann mit der Konstruktion 
und den Bau von Euler-Flugzeugen und bildete 
gleichzeitig Piloten aus. 

Quellen 
 

 Ausschnitt aus dem Buch von Otto Walter 
 «Bilder der Flieger», Seite 39/40. 
 Jahrbuch für Solothurnische Geschichte 73. 

Band, Jahr 2000, Seite 44-45. 
 Biografie aus Wikipedia 
 
 

Danke 
 

Dieser interessante Bericht wurde uns zur Verfü-
gung gestellt von:  
Kulturhistoriker Urs Ramseier, Trimbach  
 
Herzliches Dankeschön! 
 
 
 

Rubrik: Anno dazumal 
 

Liebe Leserinnen und Leser, haben auch Sie eine 
interessante Geschichte aus vergangenen Zeiten 
und möchten diese gerne publizieren lassen? 
 
Das Redaktionsteam freut sich auf jede zustel-
lung (Word-Datei) an: dorfspiegel@gmx.ch  

Aus dem Wald 

Holzschlag Ifleterberg 
 
Im vergangenen Winter 2020/21 wurde im Ifler-
terberg durch den Forstbetrieb Unterer Hauenst-
sein, der den Wald der Bürgergemeinde Hauen-
stein-Ifenthal bewirtschaftet, ein Holzschlag 
ausgeführt. Die sogenannte Schlagpflege hat das 
Ziel, die für den Dauerwald notwendigen zu-
künftigen Wertbäume freizustellen. 
 
Unteressen sind auf den freien Flächen mit Ein-
zelschutz bereits verschiedene Bäume ange-
pflanzt worden. Nach Auskunft des Betriebslei-
ters Georg Nussbaumer wurden die Baumarten 
Zerreichen, Baumhasel, Spitzahorn und ein paar 
Lärchen gepflanzt. Zerreichen und Baumhasel 
sind besonders Resistent gegen Wärme und Tro-
ckenheit.  
 

Verena Studer 

Infos zum Forstbetrieb Unterer Hauenstein un-
ter:  www.forst-hauenstein.ch 
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Im August 2020 startete das Projekt «Hecken- 
geister & Klettermeister». Vielleicht erinnern 
Sie sich aus den Medien? 
  
Die Reaktionen haben uns sehr gefreut. Denn 
viele der angefragten Gemeinden haben den 
Aufruf auf der Webseite plaziert oder den Flyer 
aufgehängt. Das Echo auf unseren Aufruf ist 
überwältigend und wir möchten Ihnen ganz 
herzlich für Ihre Mithilfe danken. Denn die Zahl 
der Rückmeldungen ist hoch: Bis Mitte Februar 
2021 gingen über 47 Meldungen mit 138 Be-
obachtungen von Privatpersonen bei uns ein. 
Zudem stellten uns drei Naturschutzvereine ihre 
Daten aus den Nistkastenkontrollen zur Verfü-
gung – mit über 1950 Beobachtungen von Sie-
benschläfern und Haselmäusen aus den letzten 
40 Jahren! 
 
Während die Tiere die letzten Monaten selig 
verschlummerten, waren wir fleissig und haben 
einen Zwischenbericht zum Projekt zusammen-
gestellt. Sie finden den Bericht auf der Projekt-
seite des Naturmuseum Solothurns unter dem 
Kurzlink bit.ly/Heckengeister. 

Unter den Meldungen, die hereingekommen 
sind, gibt es auch Erstnachweise für einige Ge-
meinden. So wurden beispielsweise das Vor-
kommen von Haselmäusen in Deitingen, Mat-
zendorf und Bäriswil zum ersten Mal registriert. 
Auf der Webseite «www.cscf.ch» können Sie 
unter «Artenliste» die Tierarten in Ihrer Ge-
meinde abrufen. Bitte beachten Sie jedoch, dass 
die Meldungen aus dem Projekt «Heckengei-
ster» noch nicht auf der Karte aufgeschaltet 
sind. 

Projekt «Heckengeister & Klettermeister» 

Nicht nur die vielen Meldungen und Erstnach-
weise haben uns überrascht. Wir freuten uns 
auch sehr über die vielen Fotos, Filme und Be-
obachtungsgeschichten rund um die Schlafmäu-
se. Einige Impressionen aus den letzten Monaten 
finden Sie auf der Projektwebseite. 
 
Mit dem einsetzenden Frühling erwachen die 
Siebenschläfer, Haselmäuse und Gartenschläfer 
aus dem Winterschlaf. Und das Projekt 
„Heckengeister & Klettermeister“ nimmt hof-
fentlich wieder an Fahrt auf. 
 
Wir freuen uns daher sehr über Ihre Werbung für 
die kommende Saison. Im Anhang finden Sie 
den Flyer, den Sie jederzeit auch im Print bei uns 
bestellen können. 
 

Irene Weinberger und Thomas Briner 
Projekt «Heckengeister & Klettermeister» 

https://deref-gmx.net/mail/client/XGnRErntypM/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fnaturmuseum-so.ch%2Fueber-uns%2Fprojekte%2Fheckengeister-klettermeister%2F
https://deref-gmx.net/mail/client/esxoBGPdIZM/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.cscf.ch
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Grenzgänger - Skulpturenweg in Läufelfingen 

Der Skulpturenweg „Grenzen spren-

gen“ 
 
In einer Zeit, in welcher immer mehr Gesetzt 
geschrieben, Grenzen gesetzt und Mauern er-
richtet werden, in den Köpfen der Menschen 
und in  der realen Welt, wollen wir mit dem 
Thema „Grenzen sprengen“ wieder Akzente für 
mehr Freiheit und Offenheit setzen. Das Projekt 
ist ein Anstoss, über innere und äussete Grenzen 
nachzudenken und diese zu hinterfragen. Wieso 
setzen wir Grenzen, wie entstehen sie und was 
machen sie mit uns? Der Skulpturenweg soll 
uns dabei helfen, miteinander Kunst zu entde-
cken, eigene Grenzen zu überschreiten und ver-
suchen, in uns selbst Gesetze Grenzen zu ver-
schieben oder gar aufzulösen. 
 
 

Die Idee und Entstehung 
 
2018 hat Hans Jörg Rickenbacher die Idee eine 
Skulturenweg in Läufelfingen zu realisieren. 
 
Wichtig ist ihm dabei, dass der Weg optimal 
mit dem ÖV (S9) erreicht werden kann. Start 
und Ziel ist der Bahnhof Läufelfingen. Damit 
soll ein Beitrag an eine umweltgerechte Anreise 
und an das „Läufelfingerli“geleeistet werden. 
 
Sabine Gysin und Bernhard Strub stossen dazu. 
Läufelfingen als Grenzgemeinde inspirierte das 
dreiköpfige Team zur Namensgebung „Projekt 
Grenzgänger“. 

Die Vision 
 
Das Projekt Grenzgänger versteht sich als Orga-
nisator und Realisator diverser Kunstobjekltze 
im öffentlichen Raum und soll überregional und 
national wahrgenommen werden. Mit kurativer 
Arbeit streben wir die Vermittlung zwischen 
künstlerischen Arbeiten zu aktuellen, gesell-
schaftlichen Themen und Besucherinnen und 
Besuchern an. 
 
Das erste Kunstobjekt 2021/2022 soll der Skulp-
turenweg zum Thema „Grenzen sprengen“ sein. 
 
Mit diesen Skulpturenweg soll ein kultureller 
und touristischer Mehrwert für die Region ge-
schaffen und Kultur „aufs Land geholt werden. 
 
 

Schulhaus Hauenstein sprengt Grenzen 
 
30 fleissige Künstlerinnen und Künstler, vom 
Kindergarten bis zur 2. Klasse dürfen am Skulp-
turenweg ein eigenes Kunstwerk präsentieren. 
Ihr Kunstwerk „Mikado“ ist unterhalb der Wald-
hütte Seppenweid auf einem schönen Wisen-
stück erstellt. 
 
Informationen dazu finden Sie auch unter 
www.kreisprimarschule.ch 
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RätselSpiegel   

Schwarmfänger 
 
Bienenschwärme entstehen meist in den Mona-
ten April, Mai und Juni und sind die natürliche 
Vermehrung aus einem Bienenvolk. Die 
Schwärme fliegen meist am Nachmittag aus und 
lassen sich im frühen Abend an einem geeigne-
ten Ort nieder. Der Imker oder die Imkerin kann 
am besten am frühen Abend die Schwarmtraube 
abholen.  
 
Die Imkervereine im Kanton Solothurn sind auf 
alle auf der Webseite bienen-so.ch aufgeführt. 
Dort können die entsprechenden Vereine aufge-
rufen werden. Die meisten Vereine haben eine 
Liste mit Schwarmfängern auf ihrer Seite einge-
richtet. Bitte rufen Sie einen Imker oder eine 
Imkerin an, welche/r direkt in dem Ort oder in 

Bienenschwärme 

unmittelbarer Nähe zuständig ist, in dem sich der 
Schwarm befindet. 
 
Bitte beachten Sie, dass Imker für Wespen und 
Hornissen NICHT zuständig sind. 

https://www.bienen-so.ch/vereine/


Seite 20 

DORF-SPIEGEL                                                                                                                       dorfspiegel@gmx.ch 

InserateSpiegel 

 

- Trend Haarschnitte für Damen, Herren und Kinder 

- Verschiedene Farbvariationen 

- Hochsteckfrisuren für jeden Anlass 

- Gelnägel in verschiedenen Variationen 

- Manicure und Pedicure 

- Brauen färben und zupfen 

- Wimpern färben 
 

Bei jedem Haarschnitt wird eine Kopfmassage  

offeriert! 
 

 

Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag    08:00 - 18:30 

Samstag       08:00 - 16:00 
 

Termine auf Voranmeldung  076 586 28 21 

Schulhausplatz 207, 4634 Wisen 

 

SOMMERNACHTSFEST 
 
 
 

 
 
 
am Samstag, 31. Juli 2021 
ab 18.30 beim Schulhaus Hauenstein 
 
> Festwirtschaft mit Grilladen und  
  selbstgebackenen Kuchen 
 

> Das Treffen der Dorfbevölkerung 
 

Dank unserem Zelt kann das gemütliche 

Fest auch bei unsicherer Witterung 
stattfinden. Bei sehr schlechtem    
Wetter (Dauerregen und Kälte) oder 

aufgrund der Corona-Situation wird der 
Anlass nicht durchgeführt. 

Auskunft über die Durchführung des  
Anlasses erhalten Sie am 31. Juli ab 
09.00 auf der Info-Nr. 078 614 86 96 
und unter www.facebook.com/
Skiliftverein-Gsahl-Hauenstein-Ifenthal 

 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Verein Skilift Gsahl Hauenstein 
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Frauenturnen in Wisen  
 
In unseren Turnstunden wird allen Teilneh-
merinnen etwas geboten, über Fitness, Kraft-, 
Koordinations- und Balanceübungen wie 
auch Ballspiele, dabei sind auch immer unse-
re Lachmuskeln ein Begleiter. Durch die 
vielseitigen und abwechslungsreichen Lekti-
onen wird die Freude an der Bewegung bei-
behalten. 
 

Wir sind kein Verein und haben daher keine 
Verpflichtungen ausserhalb der Turnstunde. 
Schau doch mal rein. 
 
 

Wann:           Mittwoch 18:45 – 19:45 Uhr 

Wo:               MZH Wisen 

Leitung:        Priska von Büren 

      078 760 84 67 / 062 212 38 45 

Vertretung:     Heidi Stadelmann 

 

Brennholz zu verkaufen 
Spälten: gesägt, gespalten je nach Bedarf. 
Mindest Menge 1 Ster. 
Preis auf Anfrage unter 079 311 82 69 

 

 

Ganzheitliche Trainingsform 
 

Faszien Fitness  
 

Ab Donnerstag 28. Oktober 2021 
 

19.00-20.00 Uhr 
 

in der Turnhalle Wisen 
 
Mitbringen:  Matte oder Wolldecke,  
      bequeme Kleider 
 
Kosten:   Gruppen-Lektion  CHF 20.00 
      1 Schnupperlektion gratis 
 
Kursleiterin:  Marlis Nussbaumer 
      Froburgstrasse 1 
      4633 Hauenstein-Ifenthal 
      062 293 35 05   
      079 538 67 86 

 
Herzlich willkommen  

zum gelenkschonenden, effizienten Training! 

                            

SiLO12 
Das Industriemuseum mit Kultur 

Hauptstrasse 75, 4448 Läufelfingen BL  
   

Kunstausstellung 

«Surprise» 

& 

Historische Ausstellung 
«Heinrich Strub, der Reisensenn» 

 
30. Mai bis 20. Juni 2021 

jeweils Sonntags 11-16 Uhr 
 

Wir freuen uns, die Saison gleich mit zwei neuen 

Ausstellungen eröffnen zu können.  

Herzlich willkommen!  

Der Eintritt ist frei.  

Kultur- und Museumsverein Läufelfingen 
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PRO SENECTUTE - Onlinekurse Digital Neues lernen 



 

 
 

Gasthof Löwen 

Urs + Emma Rickenbacher  

Hauptstrasse 23  

CH-4634 Wisen/SO 

Tel 062 289 40 30 

Fax 062 289 40 35  

www.gasthof-loewen-wisen.ch 

Mi. und Do. Ruhetag 

 
ESSEN 

TRINKEN 

SCHLAFEN 
 
 

Die  
Beiz  

im  

Dorf  
für  

ALLE  
Fälle! 
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Roland Maurer & Sandra Hänni 

Hüslimatt 

4448 Läufelfingen          Tel. 062 299 19 50 

 

Direktverkauf ab Bauernhof 

 

 

■ Natura Beef          Hoflädeli 
■ Lammfleisch             Gysin Elisabeth 
■ Freiland Eier        Froburgstrasse 45, 4634 Wisen 
■ Wachtel-Eier        062 293 23 08 

 
■ Freiland Eier        Looser Ernst & Irma 
■ Frische Milch            Föhrenhof 71, 4634 Wisen 
■ Holz                     062 293 23 68 

 
■ Frische Milch         Nussbaumer Roland 
■ Freiland Eier        Zelgli, 4634 Wisen    
                                       079 460 38 48 

DORF-SPIEGEL                                                                                                                       dorfspiegel@gmx.ch 

 

Produkte ab Hof: 
 

Bio-Natura-Beef Rindfleisch 

Bio-Weide-Schweinefleisch 

Bio-Eier aus Freilandhaltung 

Bio-Urdinkel Mehl 

Bio-Süssmost 

Honig  

Schnaps 

Yanick Huguenin &  
Beatrice Nützi 

Rütihof 69 
4634 Wisen 

079 291 61 45  
ruetihof.wisen@gmail.com 
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Blumeträff Läufelfingen 
  

 Floristik & Geschenke 
 Tel. 078 314 65 00 

 
Hochzeitsfloristik 
Sträusse und Geschenke 
Tischdekorationen 
Trauerbinderei 
Hauslieferdienst 

 
  öFFNUNGSZEITEN 
   

  Montag geschlossen 
  Di. bis Fr. 8.30 - 12.15 
  Samstag 8.30 durchgehend bis 14.00 
  E-Mail: blumentraeff@gmx.ch 
  Instagram: blumentraeff_laeufelfingen 
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Gönnen Sie sich etwas Gutes! 
Craniosacral-Therapie 

Eine sanfte Therapieform für Körper, Geist und Seele. 
 

Wann kann Craniosacral Therapie hilfreich sein? 

 Migräne, Kopfschmerzen 

 Nach Operationen und Unfällen 

 Bei stressbedingten Symptomen 

Depressionen 

 Rückenbeschwerden 

 Schulter- , Nackenbeschwerden 

 Störungen des Immunsystems 

 Erschöpfungszuständen  

 Menstruationsbeschwerden 

 Als Schwangerschaftsbegleitung 

 Hyperaktivität  

 Lernschwierigkeiten 

 Konzentrationsschwierigkeiten 

 Verdauungsbeschwerden 

 Kiefergelenksbeschwerden 

 Zahnregulationen  

Annemarie Zengaffinen, Dipl. Craniosacral Therapeutin, 
Ifenthalerstrasse 61, 4633 Hauenstein-Ifenthal 

Tel. 062 293 38 04, Natel 079 366 71 96 

Renata Eschbach 
Hauptstrasse 21 

4448 Läufelfingen 
079 560 62 58 

- Handpflege für Frau und Mann 
- Neumodelage mit French Manikure 
- Nail - Design 
- Naturnägel - Verstärkung 
- Auffüllen und Reparaturen 

 

Marlis Nussbaumer 
Froburgstrasse 1 
4633 Hauenstein        Mobile 079 538 67 86 
 
 

Fussreflexzonen-Massage 
Wer sich eine Massage gönnen möchte, ist bei mir am 
richtigen Ort. Ab Januar 2020 biete ich an: 
 

  Fussreflexzonen-Massage mit Sicht– u. Tastbefund 

  Narbenentstörung 
 

Ich habe Kenntnis von verschiedenen Krankheitsbildern 
die man gut mit Fussreflexzonen-Massage unterstützend 
behandeln kann.  
 
Gerne gebe ich weitere Auskünfte persönlich und freue 

mich auf Ihre Kontaktaufnahme, Marlies Nussbaumer 

DORF-SPIEGEL                                                                                                                       dorfspiegel@gmx.ch 
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Veranstaltungs– und Entsorgungskalender  

der Gemeinden Hauenstein-Ifenthal, Wisen und Umgebung 

DORF-SPIEGEL                                                                                                                       dorfspiegel@gmx.ch 

 
2. WISNER BUUREMÄRT–STAND 

Samstag, 26.Juni / 10.00 bis 13.00 Uhr 

vor dem Schulhaus 
 

Kaffee und Kuchen / Kinder – Flohmarkt 

Bring deine Spielsachen zum Tauschen oder Verkaufen 
 
Weiter Daten: Sa 21.8./So 20.9./Sa 23.10. 

Datum Veranstaltung Organisation Lokal/Ort/Zeit 

Mai 2021 

Sa 29.  1. Wisner Buuremärt-Stand Rahel Gloor & Team 
Vor dem Schulhaus Wisen, 10.00-13.00 
→siehe Inserat 

Sa 29. 
Konzert Duo Sonori 
Urs Itin Trompete 
Tsovinar Suflyan, Klavier 

Duo Sonori 
MZH Schuelmatten Buckten, 19.30 
Zusätzlich Liveststream 

So 30.5.- 
20.6.21 

Surprise im SILO12 
Kultur– und Museumsverein 
Läufelfingen 

SILO12, Hauptstrasse, Läufelfingen 
→siehe Inserat 

    

Juni 2021 

Fr 18. Tanz & Spass mit the Rascals www.dietisberg.ch Anmeldung erforderlich, siehe Homepage 

Mo 21. 
Rechnungsgemeinde-
Versammlung  

Gemeinderat Wisen MZH Wisen 20.00 

Sa 26. 2. Wisner Buuremärt-Stand Rahel Gloor & Team 
Vor dem Schulhaus Wisen, 10.00-13.00 

→siehe Inserat 

    

Juli 2021 

12.7.-13.8. Schulferien Kreisprimarschule  

    

Entsorgungskalender  Hauenstein-Ifenthal Wisen 

Kehricht 

Freitag 4. / 11. Juni Freitag 4. Juni 

Freitag 18. / 25. Juni Freitag 18. Juni 

Freitag 2. / 9. Juli Freitag 2. / 16. Juli 

Freitag 16. / 23. / 30. Juli Freitag 30. Juli 

Altpapier/Karton  Dienstag 22. Juni 

Sperrgut  Freitag 18. Juni 

Altölannahme     

Altmetall     


